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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Rr. 7.
Dinstag den 11. Jänner 1876.

(65) Nr. 84.

Erledigte Dienststelle.
Eme Rechnungs-Assistentenstelle bei der k. k.

Fmanzdirection in Laibach in der X I . Ranqsklasse
'st zu besetzen. " '

Gesuche sind unter Nachweisung der vorge-
schriebenen Studien, dann der mit gutem Erfolge
abgelegten Prüfung aus der Staatsrechnungs-Wissen-
schaft und der Kenntnis beider Landessprachen

b i n n e n v i e r W o c h e n

bei dem Präsidium der k. k. Finanzdirection in Lai-

bach einzubringen.

Laibach, am 3. Jänner 1876.

K. t. Finanz-Direction.
(4454-3) Nr. 2725.

Dienerstelle.
Ber dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberq ist die

E r s t e l l e mit dem Iahresgehalte von 250 fl.
und dem Borrückungsrechte in 300 st. nebst 25perz.

chen m Wort und Schrift und die Fertigkeit zur
Verfassung schriftlicher Relationen nachzuweisen ist,

b i s zum 24 . J ä n n e r 1 8 7 6
hieramts einzubringen.

a s .^luchsberechtigte Militärbewerber werden
187Y ^sw'lnungen des Gesetzes vom 19. April
19 ^ ' ^ ' ^ - G. B. die Verordnung vom

^uttikm c / ^ 5 ^ ^ ' ^ ' G. B. und den
^ust zm:mstenalerlaß vom 1. September 1872,
o- 11348, gewiesen.

Laibach am 24. Dezember 1875.

^ K . f . L a n d e s g e r i c h t s P r ä s i d i u m .

(4559^-3) Nr. 2271.

Gerichtsadjunctenstelle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Landstraß ist die

wenchtsadjunctenstelle mit den Bezügen der I X .
Nangsklasfe in Erledigung gelo.m.ien.

w i ^ i ^ -ächzen ist. w °°.
b is zum 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 6

bewl gefertigten Präsidium einzubringen.

Rudolfswerth am 30. Dezember 1875.

^ k. KreiSsserichts Präsidium.
^ ^ 5 ) Nr. 1044.

Lehrerstellen.
Volksschulen in Rob und

resgehalt v.n ^ > ' ' ^ " c n , mit welchen ein I a h '
Wohnunq ver .̂ ^ ^ ' ' " d den Genuß der freien
' B e w e r b e ^

dokumentierten Gesu^ ^ " ^ " ^ " ^ ^ ' 9
gestellten Lehrer im N " "^ ^ " " "e bereits an-
schulbehörde ^ ^" vorgesetzten Bezirks-

bis 3 i . I i i n n e r 1«7«

^ b e t r e f f e n d e n »ersten 0rtsschulrathe zu

D e z e / b / i 8 ^ ^ ^ ^ ^ e e am 22sten

Der l. l. Vezirtshaupw'ar.n als Vorsihender-
— Dollhoif.

Lehrer-Stelle.
st'»« ^ . ^ ^ ^ ^ ^ " ' ° ' " ^ " ' " W ist die Lehn,.
U « d ' ^ m ' ^ ! " " Iah'esgchalt von 45U N

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentierten Gesuche und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten
Schulbehörde

b i s E n d e J ä n n e r 1 8 7 6
bei dem Ortsschulrathe in Neudegg zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerth am 3ten
Jänner 1876 .

Der t. t. Oezillshauptmüim als Vorsitzender:
Ekel in. p.

(4486—2) Nr. 11618.

Kundmachung.
Infolge hohen k. k. Handelsministerial - Er-

lasses vom 19. Dezember 1875, g. 39471, wird
das Postrittgeld vom Monate Jänner bis Ende
März 1876 für Eftrapoften und Separatfahrten

im Küstenlande mit 1 st. 34 kr.,
in Krain mit . . 1 „ 25 „

für ein Pferd und die Distanz von einem Myria-
meter — 10 Kilometer festgefetzt, was hiemit zur
öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Trieft am 25. Dezember 1875.
V o n der k. k. Pos td i rec t ion f ü r das

Küstenland und K r a i n .

(82—1) Nr. 914.

Offert-Ausschreibung. * )
Die Lieferung und Anbringung der Brücken-

hölzer, dann die Lieferung und Herstellung der
Bedielungen für sämmtliche offene Objecte der
Istriancr und Dalmatiner Linien soll im Offert-
wege vergeben werden.

Die «pprofimativen Quantitäten sind:
I . Für die Istrianer Linien: Divazza-Pola und

Eanfanaro-Rovigno.
Brückenhölzer auS Eichen- eventuell Lärchenholz

91 Cubik-Meter,
Bedielungen aus Eichen- eventuell Lärchenholz

5 Centimeter stark 425 lüMeter,
dto. dto. 8 „ „ 250

II. Für die Dalmatiner Linien: Siberic-Spalato
und Perkovii < Sebenico:

Brückenhölzer aus Eichen- eventuell Lärchen holz
116 Cubil-Meter.

Die auf diefe Offertverhandlung bezrghaben-
den Bestimmungen und Zeichnungen können vom
5. Jänner an bei der k. k. Direction für Staats-
Eifenbahnbauten in Wien I, Schottenring 25,
und bei den k. k. Bau-Inspectoraten in Pisino und
Spalato eingesehen werden.

Die Offerte sind spätestens

b is 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 6

bei der k. k. Direction für Staats-Eisenbahnbau-
ten in Wien portofrei einzureichen.

Wien am 5. Jänner 1876.

K l . Direction sürStaats-Mnbahnbauten.
*) Nachdruck ohne hierämtliche Aufforderung

wird nicht honoriert.

(80—1) " Nr. 27.

Kundmachung.
Die hohe t. k. Landesregierung hat mit Erlaß

vom 28. Dezember 1875, Z. 10164, zur Köh-
rung (Untersuchung) jener Privathengste aus den
politischen Bezirken Stadt und Umgebung Laibach,
die zum Beschälen verwendet werden wollen, den

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 6
bestimmt.

Hievon werden die Pferde-Inhaber aus den
benannten politischen Bezirken mit dem Bemerken
verständigt, daß die Köhnmg am erwähnten Tage
um 10 Uhr vormittags am landwirtschaftlichen
Bersuchshofe in der Polanavorstadt vorgenommen
werden wird.

T t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h
> am 4. Jänner 1876.

(81—1) Nr. 139.

Kundmachung.
I n Bezug auf die bevorstehende regelmäßige

Stellung des Jahres 1876 wird kundgemacht:
1. Daß dle angefertigten Verzeichnisse der

zur diesjährigen Stellung berufenen, in den Jahren
1856, 1855 und 1854 geborenen einheimischen
Jünglinge vom 10. bis 25. Jänner l . I . im
magistratlichen Amtslokale (Expedit) zur Einsicht
aufliegen werden und daß jedermann, der
»,) eine Auslassung oder unrichtige Eintragung

anzeigen,
b) gegen die Reclamation eines Stellungspstich-

tigen, oder gegen dessen Ansuchen um die Ent-
hebung von der Präsenzdienstzeit Einsprache
erheben will, berechtiget ist, dieselbe in der vor-
erwähnten Frist einzubringen und deren Ge-
gründung nachzuweisen; dann

2. daß die Losung für die Stellungspftichti-
gen der 1 . Altersklasse

am 1 4 . F e b r u a r 1 8 7 6

vormittags 9 Uhr im städtischen Rathssaale vor̂
genommen werden wird, wobei das persönliche
Erscheinen dem Betreffenden freigestellt bleibt.

T t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h

am 5. Jänner 1876.

(4454—3) Nr. 18076.

Kundmachung
über eine Uenderuna der Wollzugsvorschlift. betreffend
die ^inhebung des Zinskreuzers in der ^andeshaupt-

stlldl <Zaibach.
Der Gemeinderath der Landeshauptstadt Lai

bach hat mit Beschluß vom 2 1 . Dezember 1875
den § 8 der Bollzugsvorschrist vom 1 . J u n i 1866,
betreffend die EinHebung des Zinslreuzers vom
1 . Jänner 1876 an aufgehoben und an dessen
Stelle Nachstehendes verfügt:

D ie für die Miethzinsobjecte eines jeden
Hauses entfallende Zinskreuzerum läge ist durch die
Hausbesitzer von den Miethparteien gleichzeitig mit
dem Miethzinse einzuheben und von den ersteren
in den zwei hiemit festgesetzten Terminen im J u l i
und November jeden Jahres an die Stadtkaffe
geqen Empfangsbestätigung auf dem ihnen vom
Magistrate unentgeltlich zugestellten Zahlungsscheine
abzuführen und für dessen Entrichtung unmittelbar
zu haften.

Stadtmagistrat Laibach,
am 22. Dezember 1875.

(4514—2) Nr. 18241.

Kundmachung.
Es wird die Wahrnehmung gemacht, daß

die Meldungsvorschriften insbesondere jene rücksicht-
lich der monatsweisen Aftermiethleute, dann der
Dienstboten, Gesellen und Lehrjungen nicht beobach-
tet werden.

Unter Hinweisung auf die noch inkraft be-
stehende Kundmachung der vorbestandenen k. l . Po-
lizeidirection vom 10. März 1857, Z . 1716,
wird hiemit in Erinnerung gebracht, daß die vor^
erwähnten Meldungen binnen 24 Stunden nach
erfolgtem Eintritte in die Wohnung, in den Dienst,
in die Lehre mündlich oder mittelst Meldzettel die
Hieramts verabfolgt werden, zu erstatten seien.

Binnen ebenderselben Frist ist der Austr i t t
zu melden.

Die Unterlassung dieser Meldungen wird un-
nachsichtlich mit einer Geldstrafe von 5 st. geahndet.

I m Falle der Zahlungsunvermögenheit deS
zu Bestrafenden wird die Geldstrafe im 24stün
digen Arreste umgewandelt.

Stad tmaaMra t Laibach
am 23. Dezember 1875.
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A n z e i g e b l a t t .
(83) Nr. 8090.

Relicitation. ^
Wegen Nichlzuhaltling der LicitationS«

bedingniffe wird die von Michael Iuran^
von Maschen erstandene, auf Namen Jo-
hann Smut von Maschen veraewährie,
im Grundbuche aä Gut Smut sub tow. I I ,
toi. 274, 276 und 284 vorkommende, auf
640 ft. vewerthete Realität am

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, an den Meistbitten,
den auch unter dem Schähunuswerthe in
der Nmtslanzlei in Tschernembl hintange»
geben werden

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
7. Dezember l875.

( 3 8 - 1 ) Nr. 10415.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezirtsgerichte in Adels-

berg wird im Nachhange zu dem Edicte
vom 14. Oktober l. I . , Z. 8239, in der
Efecutionssache der Franzisla Liian von
Feistriz gegen Johann Knafelc von Ro-
dockendorf, poto. 95 ft. 12 kr. o. 8. c. be-
kannt gemacht, daß zur ersten Realfeil«
bietunas-Tagsatzung am 17. Dezember l. I .
kein Kauflustiger erschienen ist. weshalb am

18. J ä n n e r 18 76
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
den wird.

K. t. Vezirlsa ericht Adelsberg am
17. Dezember 1875.

(39—1) Nr. 104 l 4.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . VezirlSgerichte in Adels«

berg wird im Nachhange zu dem Edicte
vom 14. Ollober 1875, Z. 8238. in der
Executionsfache der Fianz,sla L'öan von
Feiftriz gegen LukaS Rebic von Rodoclen«
dorf. pcto. 109 f l . 58 kr. c. 8. o. bekannt
gemacht, daß zur ersten Realfellbietumls«
Tagsahung am 17. Dezember d. I . lein
Kauflustiger erschienen »st, weshalb am

18 J ä n n e r 1 8 7 6
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
de» wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg am
17. December 1875.

(22—1) Nr. 6052.

Vekamttmachunss.
Vom l. l. lvezirlsgltlchte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es habe Anton Slak von Gic gegen

die NndreaS Planil'schel'schen Pupill n d,e
lllage auf Anerkennung der Ve,jähnmg
und Gestattung derLüsctiunq der für d>e-
selben auf Grund der Schuldscheine vom
3 1 . Jänner ! 8 l 8 und 15. Februar 1^32
auf der Realität aä Hcrifch^t Sittich
Feldamt U'b.'Nr. 32 lntiibuliellen For.
derungen von 110 ft. 29 tr. und 77 ft.
21 kr. sammt Anhung hiergelichts l<n.
gebracht und sei die Tausatzung hierüber
auf den

27. I i l n n e r 1 8 7 6 ,
vormitttags 9 Uhr anaeordnet worden.

Da der Auf nthall der Gctlagten
diesem Getichte unbcl^tint ist und die-
selben m0^l«t,clwe>le a^ßer den Erblunden
»ohnhaft sein lünmen, so wi,d fin die-
selben j>ianz Glicha von B i i als our^tor
»ll »otulll auf^»stlllt und dcsscn die An«
dreaS Planil schet'schcn Pup-Ucn mit dem
verstündlget, daß es ihnen frei stehe, recht-
zeitig selbst be> Geiicht zu erscheinen, oder
aber einen anderen Bevollmächtigten diesem
Oenchte namhust zu wachel'. oder ,hre
R'ch'sdlhclje dem aufgestlllten curator aä
»ctuiu an d«e Hard zu aebln

K l. Bezitlegericht Sillich am I l len
Nooeirber 1^75,

^4550—l) ^ t i . i!i45O.
Erinnerung

an die unbttul'lil wo adllilsci'ten J o s e f
und A n d r e a s ^ a j n vun IurS i Nr. 3.

Von dlw l. l. Hezilleatt'chle Flistriz
Wild dn> seil länger als 30 Iahl iN von
ihier Hlimol urdtlarrt lro abwesenden
Josef urd Andreas ^ojn von Iu< ö,i Nr. 3,
hiewil elinultt, dah Viarla sesnil, ge»
gtbvtne chojn von Ba i 3«r. 32 wit Ge-

such äs pi-268. 9. November 1875, Zahl
^ 12450, um deren Todeserklärung hier-
> gerichts eingcschrillen ist.
> Da dem Gerichte der Wohnort der
-Brüder Josef und Andreas Aajn von
! Imsiö Nr. 3 unbekannt ist, so hat es zur
»Wahrung ihrer Rechte den Anton Sajn
j von Imsiö Nr- 27 zum curator kä ao>
w m aufgestellt.

Dessen werden die Brüder Josef und
Andreas <öajn zu dem Ende erinnert,
daß sic

b i n n e n der J a h r e s f r i s t
von der ersten Einschaltung dieser Erin-
nerung in das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" so gewiß zu erscheinen, oder auf
andere Alt das Gericht oder den für sie
aufgestellten curator aä actum von ihrem
Leben in Kenntnis zu setzen haben, als

! Widrigens nach Verlauf dieser Frist zu ihrer
Todestrllarung geschritten werden wird.

j K. f. Bezirksgericht Feistriz am 9ten
! November 1875.

(4549—1) Nr. 11930.

Executive
! Realitäten-Versteigerung.
i Vom l . k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau Jo-
hanna Liian in Feistriz die exec. Feilbie-
tung der der Maria Barbis von Topolc
gehörigen, gerichtlich auf 3500 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschast Prem
Sud Utb.-Nr. 9 ' / , und Blcariatsgilt St .
Helena zu Prem sud Urb.'Nr. 1 ' / , und
45 bewillifit und hiezu drei Feilbietungs«

i Tagsatzungen, und zwar die erste auf den
! 28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

29. F e b r u a r
, und die dritte auf den

28 M ä r z 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gel-ichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Sckätzungswerth, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wild.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationscommisfion ;u erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchseftrcict können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Beürlsgericht Feistliz am 28sten
Oktober 1K75

i l.4555—1^ vtr. 57d2

! Executive
Realitätell-ÜjcrNeiqenmg.

Vom l. t. Bezirlsgerlchte Egg nnrd
bekannt gemacht:

ES sei ütier Ansuctien des Johann
Pcrdan in Laibach, dmch Dr. Sajov-c,
die exel. Vernei^eruna der dem Johann
Ramntar in Moraulsch gehörigen, uericht-
UH auf 14^()ft ft^chil^en Nea^alen ^

^Gruntbuch Huf Molälltscher Domin'^al»
listen Urb -'^r. 59 m o 66 — wegen schul-
dig<n 7t)0 st. 47 tr. c. 3. c. bennll'ul unl>
hlezu drei Fe,lvielungS-Tugjützungen, und
zwar die elfte auf den

2 9 J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf d̂ ,n

1. A p r i l 1 8 7 6 ,
^ jedesmal vorunltags um 9 Uhr, Hieramts
mil dem Anhange angeoldnel worden, daß
die Pfandrealilül bei del eisten und zwe'ten
Ftlldlrlunf, nur um oder über dem Scha-
hun^ewerlb., dei der dritten ader uuch unle»
demselben hinlanaefteben weiden w«ld

Dle Vililat,onsbedlN^wsse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor genachlem
Andole eil! 10"/^, 3<lldlum zuha, den der
Licllc»tlonecotln>>ss!on zu ellegen hat, sowie
das «Vchiltzun^epiolololl und ler Giund-
dultelfliacl lönnen in der diesgerichlllchlN
Nchislralur liriglslhlN weiden.

5. t. Ve^lle^tllchl Egg, am 9. De-
zember 18?b.

(4556 -1 ) Nr. 5689.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton ReSnik
von Vrsce die exec. Persteiqerung der dem
iiulas Gulja von Berh gehörigen, gericht«
lich auf 1124 fl. geschätzten, aä Münlen-
dorf Urb.-Nr. 191 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietuna«-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dlitte auf den

1. A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hieramts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitat bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem SchÜ-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprolololl und der
GrundbuchSeftracl lönnen in der dieSge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4. De-
zember 1875.

,,3797—1) Nr. 5649

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom t. t. Bezirksgerichte Reisnlz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Iessar
von Imoviz Nr. 7 die exec. Versteigerung
der dem Franz Lavliö von Mil le, dorf
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf 355 ft.
geschätzten Realität und im Grundbuche
deS Gutes Hallenstein 8ub Urb.-Nr. 110
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

29. F e b r u a r
und die dritte auf den

29 . M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
l in der «mtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet woroen, dah die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schatzun^swerth, be,
t>« dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die tticilationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz Badium zuhanden
dei kicitatillnscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzuiigsprolotoll und der
GrundbuchseflVact können in der dieSge-
richtlichen Registratur emyesehen werden

K. l. Gemlsgericht Reifniz am 2?sten
Auaust '«75.

(4207—1) Nr. 5325.

Executive
Realilaten-Verfteijzerunst.

Bom l. l. GezirlSgc, lchte Reifniz w<rt»
betannl gemacht:

Es jei über Ansuchen der l. l . Finanz»
procuratur Vacĥ ch die efec. Belsteigcrung
der dtm Malhias Obtlftar vo:i Slallneg
ftchön^en, genchlllch auj 2430 si. geschah'
ten und im Orundl?uche der Hcltschafl
Relfniz «ub Urb..^<r.647 voilommtnden
Realität blwlUigl und hiezu dre« Fcllblc-
lungS.Tagjahungcn, und zwar die erste
auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

29. Feb rua r
und die drille auf den

29. März 1876,

jedesmal vormitlauS von 9 bis 12 Uhr
im Amtslolalc mit dem Anhange angeordnet
worden, dah die Pfandrealiiät bei der ersten
m.d zweiten Feilbictung nur um oder über

dem Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhande«
der LicitationScommisfion zu erlegen hat,
sowi: das Schützungsplototoll und der
Grundbuchseftract können in der diesge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 30sten
Oktober 1875.

(4320-2 ) Nr. 8059.

Amortisierung.
Auf der dem Jakob Opeta von Vcld

^lr. 60 gehörigen, im Grundbuche Fieu-
den Hal 8ut) Vand I, loi. 123, Urb.- und
ha f t t ' ^ vorkommenden Realität

traa ^ m " . ^ " ^ " ^ der HeiratSvcr-
der V l , ^ , . ^ ^ " b e r 1^00 zugunsten
der Eheleute Georg und Ursula Klistan
U"d zwar M Sicherstellung ihrer Recht

li<!-n n ? " . . " ^ fur del, lebenslang.
d'A"n U"erh° t des Josef Koreniö und
dcjsen Eheweibes;

i . b ) b e r Schuldschein vom 26. April
!80o für Margaretha Kunc ob deS Ve-
träges per 100 fl.

Da seit diesen Eintragungen schon
mehr als 50 Jahre vctsttichen. ohne laß
wahrend dieser Zelt eine Kapitals- odel
Interessenzahlung crhoben, oder das Recht
auf irgend eine «rt geltend gemacht wor-
^!ü " . ° " ' ^ ° " " " e n bei dem Umstände
U.i, ^ ? 7 ^ ^ ^ " " c r deren Erben
n5n ^ ^ . ? " "'lht cruiett werden lön-
" "s' 3" ^"lenilien, welche Anfprüche auf

b innen E i n e m Jah re

b 7 a t t d ^ e ^

9. De^mde?V" '^ ^'"'^ach am

l"«5-3) ^ ^

Millneruna
an den unbekannten Aufenthaltes °w«-

senden M a r t i n J e r i n a .
, Von dem l. l. Oezlrlsgerichte sgs

wird dem unbekannten «ufenlhaltes ab'
wcfenden Martin Ier'na hiemit erinnert:

OS habe wider deüfelt'en bei diesen»
Gerichte Jos f Ier,na von S"oz»t die
Hla.<e 8ud pray», 20. Oltol'er 1«?d, Zahl
5044. a»!s E'siylmg der im Glun^duch^
D . R «O.-E"!l menda Laibach «ub U<b>
Nr. 472 voi kommenden Reulilät uberreichl,
wnrubcr oie Ta^l,hun^ zur ordeiltlichen,
mündl chcn Ve< Handlung a»,f den

19. J ä n n e r 1 8 7 6

° " ^ ^ ^ " V . ^geordnet wurde.
, i ^ " bcr «ufcn.hallsolt des Gellaatel.
b ,"".^".chte unbekannt und deiselbe
v elie cht aus den t. l. Erfanden abwe- '

" ° ' ' ' l° b°t man zu dessen BcrtrelunS
" " , ° " l b'ssen Gefahr und soslen dt"
^ ' " ° ° '^coe>°lnlar von Glvßdorf als cU'
" W ad n tuw bestellt.

Der Gltlagie wird hievon z„ d-m Eiidt
verständigt, tiamit er allenfalls zur re<b'
len Zeit selbst erscheinen oder sich e i ^ ,
andern Sachwaller bestellen und 5 i . ' ^ '
^"ichle namhaft machen, überhaupt l^
llrdnllrljjsmüß'gen Wege einschreiten unb
d't zu seiner Vertheidigung erforderlicbe"
Schritte einleiten könne, widrlyenS d i ^
Nechlssache m<t dem aufgestellten ^
rator nach den Bestimmungen der Ger ia^
ordnung velhandelt werden und »»- ^
klagle. welch^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ „«

Rechtskehelfe auch dem benannten Euralol
an die Hand zu geben, sich di« aus eili«l
Verabsüumuna entstehenden Folgen sel^
beizumessln hl.ben wird

t o b « ' 1 8 7 ^ ' " ^ " ^ Egg am 20. ^
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X4536-2) Nr.zi0466.

Erinnerung
an den unbelannl wo abwessnben Ge-
klagten Josef D e l leu a und seine un-

betan,it wo blfmtlichen Erbeli.
Von :em t. l. GezirlSgerichte Feistriz

wird der unbekannt wo befindliche Ge»
klagte Josef Dcllcoa und seine unbekannt
wo befindlichen Erben hiermit erinnert:

E« habe Johann Dellcv» von Za«
reije Nr. 27 wlder denselben die Klage
auf Ersitzung dcr Realität Urb.-Nr. 14'/,
^ä Gut Radrlsccig o. ». o. »ub pr^sL.
14. Mai 1875, Z. 4825, hieramtS ein-
gebracht, worüber zur ordcllichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
früh 8 Uhr. mit dem Anhange l>eS 8 29
der a. G. O. angeordnet und den Gcllag-
ten wegen seines unbelannten Aufenthaltes
Johann Ljubij von Zarecjc Nr. 26 als
curator ää ^otum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende ver-
ständiget, daß cr allenfalls zu rechter Zeit
> v̂st zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen und anher nam-
Haft zu machen habe, widrigenfalls diese
"iechtssllche mit dem aufgestellten Curator
verhandelt weiden wird.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz am 25sten
September 1875.

(4396—3) Nr. ^ Z 6 .

Neassumlenmg
dritter ercc. äeilbietung.

Vom l. f. BezirlSyc, ichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Et« sci ülxr Anslichen drS Hrn. ^nton
Moschel die RealfeilbietunoS.Rcassumie-
run« der gud Rest.-Nr. 316/1. 343/1.
347/2. 349. 505, 372 und 485/4 kä
Grundbuch Haasburg Dom. Urb.-Nr. 52
«ul Grundbuch Turnlat. 2<1 Rclf »Nr. 88
Urb.-Nr. 92 »6 Graf Kambcrg'scheS Ea.
l'onitat vorlommcndcn Realitäten bewillig
und hlezn die Icilbietungs-Tagsahuna. auf
den

20. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uh., in der diesigen Ge-
nchtstanzlel mit dem Anhange angeordnet
Worden, daß die Pfandrealität bei dieser
seilbictung auch unter dem Schätzung»«
werthe bintangegeben we den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
msbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
«ndole ein w ^ Vadium zuhanden der
«>c.ta<i°nsco,nm.ssion zu erlegen hat. so-
G ' b " Schatzunasprolololl und der
«1 ckM^n ^ ' ° 5 " " " n in der dies.
MichMchm Rea slrawr elnaesehen werden.

D e z e ^ ^ ^

(4300-2 ) Nr. 7571.

Erecutive
Relllitäten-Versteigerunst.

Vom l. t. Bezirksgerichte Liltai wird
belamu gemacht:

Es sei über Ansuchen brS Jos'f Prcgelj
"«efec. Versteif rung drr dem Matlhüni.
. . ^ " ' l qlhüli«en, aerlchtl'lt, auf 2000 ft.
^ 3 . ^ " ' ^ Grunddulbc Gut G.schuhe.
l o m m ^ Urb . .Nr .30 , WI.14 vor.
resümiert' ^ ' ^ ' ° ^ "öc gclcc.cncn Rcaliiät
Tugsahnnaen " " " ^ " ' 3cilb.etu..qe.

" ' " ^ zwar die erst, auf den
26 <>,»

die zweite auf be« " " " ,

und die dritte auf d e / " ^
27 . M ä r z 1876

jedesmal vormitlaas von n !.-. <„ ...
W der hiesigen Gerichtslanzlei , ^ '
Mit dem «.change °naeo.d.«t ^
daß die Pfandrealilät bei der ^s^n .
zweiten Feilbietung nur um oder üb« ^
Schähungswerlh, bei der dritten aber a M
unter demselben hintanqegebet, werden wirb

Die LkitationsvcdinMsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein U)perz. Vadium zuhanden
der ^icitationscommission zu erlegen hat.
'^ wie das Schäpungsprotololl und der
Grundbuchseflratt lönnen in der diesge.
llchtllchcn Registratur eingesehen werden.

n> ^ ' ^ Bezirksgericht iii lt^i am Isten
"vvemb« 187b.

(4522-2) Nr. 5694.
Erecutive

Realitäteu-Versteigermlg.
Vom l. l . Vczirtsgerichte Mottling

wird delimit gemacht:
Es sei über Ansuchen des Math. Sla-

rasiniö von Krasinc die exec. Veisteigerung
der dew Ioo»Znidersii! von Eurll gehöri-
gen, gerich:lich auf 1995 st. gefchüylen Hub-
realität »ä D.-R..O.-Eommei,da Mölt-
ling Exl.-Nr. 30 der Stcuergemeinde No-
falnz bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsahungen, uud zwar die erste
auf den

2b. I l l n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtssaalc mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Psandrealilät bei
der eisten und zwetten Feilviclung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben himangc-
geben werden wird.

Die ttlcitulionSbedingnisse, wornach
insbcsondere jeder Militant vor gemachtem
Alibole ein 10"/„ V a i u m zuhanden der
Ulcilalionscommisjion zu erlege» hat, so-
nne das Schahungbplolololl und der
Ormidbuchsextratt lünncn in der dies-
grrichtlichen Registratur eingefehcn werdel..

K. l. Gezirlsgeclcht Mil l l l lng am
3 l . August 1875.

(4521—2) Nr. 8626.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Hcz>ilSgcrlHle.Mtwlinb
wird belannt gemacht:

Es sei über Amuchen des Herrn Dr .
Josef Rosina von Rudolfswcrth die exec.
V»rsleitterung der dem Martin Obcrman
vun B'dosic gehörigen, gerichtlich auf
2647 fl. geschätzten Realität 26 Herrschaft
Mü'tlmg Curr.'Nr. 121 bewwigrt und
hlczu die Fellbielungs-Tagsatzung auf den

2 8 . I ü n n e r 1 8 7 6 ,
vormiltaas von 9 bi« 10 Uhr, lm Gerichts«
saale mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealiläl bci dieser Feilt»!e.
tung auch unter dem SchätzungSwerlhe hint»
angegeben werden w»rd.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie da« Schühungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dieSge«
lichtlichen Registratur einaeseben werben.

K. l. Gezirlsgericht Mvltl ing am 4ten
Dezember 1^75.

(4377 -2 ) Nr. 7151.

Executive
Realitaten-Versteistcrullst.

Vom l. l . yljirlsgelichle Wippach
wird belannt gemacht:

Es se< über Ansuchen der Kirche St,
Margartth in Podlr^j die cx Belstegeiuna
der dem violin« Eutt in Budani,e N l . 33
gehörigen, gciichtllch auf N 3 1 f l . qeschätz»
len, ücl Herrschaft Wippach tom. VI ,
puß. 58 oollol»nicnde" Realität bewilliget
und hlezu dre» Feilbietunas'Tagsahungcn,
und zwar die erste ans den

2 1 . J ä n n e r ,
die zwlile auf den

2 2 . F e b r u a r
und die drille auf den

22. M ä r z 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dieser Gcrlchtot^nzlei mil dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfaiidtcalitäl
bei der eisten und zweilcn ste»lb,elung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wud.

Die ^icitalionsbedinglnsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Äübole ein I 0 ° / , Vadium zuhanden dcr
^»cilalionslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzul'gsprolotoll und der Grund-
buchSkftract lünnen in der dieSgerichlllchen
"iegistratlir eingesehen werden.

K. l . Veziltsgerichl Wippach am 13ter
Dezember 187b.

(4520—2) Nr. 5873.

Dritte erec.
Nealitäten-Versteigerung.

Bmn s. l. BrzillSgcrichle Möltlmg
wild betau»! gemacht:

Es sei über «nsuchcn des l . l . Sleuer-
amles Mottling die efec. Versteigerung
der dem Johann Ulsinic von Krasperberg
gehörigen, gerichtlich auf 748 ft. geschätzten
Rcalüätci, ad Herrschaft Krupp sud Eurr.-
Nr. 33, Exl.-Nr. 89 dcr Slcucrgemeinde
Nadovica bewilliglt und hiczu die dritte
FeilbielungS-Tagsatzunh auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, im Ge»
richtsfaalc mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäl bei dieser
Fellbietung auch unter dem Schähungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Die ^icillltionsbcdinglnsse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote cin 10"/, Vadlum zu Handen der
^lcitationScommission z»? erlegen hat, so»
wie das Sckätzlmgsprotololl und der
Grundbuchs extract ttwnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vcziilsgcrichl MtMling am
8, September l«75

«,4523—2) Nr. 5768.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vczirtsgerichte Mii l l l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Felix
Heß von Mottling die exec. Veisteige-
rung d.r dem I . Vramaric von Vo-
jansdorf gchörlgcn, yciichllich auf 2979 f l .
ucschätztcn Hubrecilüül Eurr-.Nr. 10, aä
Hclrschafl ttrupp bewilligt und hiezu drei
Heilblctungs.Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

2 1 . I i l n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die drille auf den

22. M ü r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtssaale mit dem Anhange an-
gevldnrl worden, daß die Pfalidrealiläl
bci der ersten und zweilcn Fcilbictulig nur
um oder über dem Schäßungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angcgeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Vicitanl ein 10"/„ Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der ^icilationscomlnisfion zu erlegen hat,
sowie da« SchätzungSprolotoll und der
Grundbuchsextract ltwnen in der dicsge-
richtlichcn Resist, atur eingesehen werden.

K. l. Vczirlsaerlchl Mottling am
3. September 1"75.

(4412—2) Nr. 7768.

Erecutive Feilbictung.
Von dem l. t. Gezirssgeiichlc Oberlal-

bach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci üb»r dae Anstichen des »nton

Kobi von Fianzdoif als M'lvormund, und
der Helena Kelz'liialic uls Mulles dcr min»
dcrj. Änt. Kerzmanc'schcn E b«n von ^<lle.
zuhanden des Elfteren, glgeo Mallhäu«
ltlasovic von G>lle wcgcn aus d«,m Ver-
«leichr v^m 20. Ollob r 1862. Z. 3872,
schuldigen 105 ft. 0. W. c. ». 0. i „ die
excc. öffentliche Beisttigelung dcr dem lctz.
leren uchü,,gen, im G,undbuche der H l l r -
schuft tto,lsch 8ul) Rclfl..Nr. 265 und 875
vorlommcnden Reuliiät sammt An- und
Huqehbs, im gerichllich erhobenen Schä-
tzunaswerthc von 80 ft. 0. W., im Rcussu.,
mierun^Swege gcwilllgct und ^ur Vo'nahme
delsclben die ezec. Fc>ldictungs.Ta,.sapun-
gen auf den

22. J ä n n e r , i
2 3. F e b r u a r und
2<). M ü r z 18 76 .

jedcSmal volmillags um 9 Uhr, hirr-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilzudiclcndc Realität nur
bei dcr lehtcn Fcilbictung auch unter dem
Schätzuiigswtllhc an den Meistbietenden
hilltangcgrbcn wcidc.

Das SchätzungSprotololl. dcr Grund»
buchecxlracl und dic ^icllationsbctungnisse
lvnncn bei diesem Gcrichlc in den ge-
wöhnlichen AmlSslundcn cmacschen werden.

K. l . Vczirlsgclichl Oberlaibach am
27. November 187b.

(4111—2) Nr. 9278.

Erinnerunst
an die unbelannten Rcchtsprä>endent,n auf
die Vauparzclle Nr. 6 in der Steuer-

gemeinde Videm.
Von dem l. t. Vezirlsgerichte Glvh-

lafchiz wird den unbelannten Rechtsprü-
tcndenlen auf die Bauparzelle Nr. 6 in
der Steucrgemtinde Videm hiemit er»
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Bcrdavs »onVidem Nr. 34
die Klage auf Anerkennung dcr Einver-
leibung des EigcnthumSltchles durch Er-
sißung der Bauparzelle Nr. 6 die Klage
der Slcucrgemcinde Videm eingebracht,
worüber die Ta»satzung auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden lft.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

dicfem Gerichte unbelannt und diefelben
vielleicht aus den l, l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Martin
Pcrjatcl von Videm als curator kä »otum

l bestellt.
Dirfelben werden hievon zu dem Ende

verständigt, damit sie allenfalls zur rech'
ten Zeit selbst erscheinen ödet sich einen an»
dern Sachwalter bestellen und diesem G l '
richte namhaft machen, überhaupt im ord
nungsmüßigen Wege einschreiten und dic
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

chritte einleiten lünnen, wibrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Gestimmungen der Aerichtsord-
nung verhandelt wird und den Geklagten,
welchen cS übrigens frei steht, ihre RcchlS
behelfe auch dcm benannlcn Eurator ai:
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K t. Gczirlsgericht Großlaschiz am
29. Ollobcr 1875.

(4164—3) sir. 4W4.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthalts abwesende
M a r i a und U r s u l a Janes von Pra-
prrie und Jose f V r r g a n l von Imenje

und deren Rechtsnachfolger.
Von dem l l . Vezirlsgcrichte Egg

werden dic unbelannten Aufenthaltes ab-
wesenden Maria und Ursula Janes von
Prapreie und Joscf Vergant von Imenj«
und deren Rechtsnachfolger hiemtt er»
innert:

ES habe wider diefelben bei diefem
Gerichte Franz Oraz m von Ternava die
Klage auf Verjährt' und Erloschenrrllärung
der für sie auf der im Grundbuchc Kreul-
bcrg Rctf.'Nr. 29 ' / , voilommenden Halb-
hube seit 9. November 1802 zugunsten dtr
Maria und Ursula Inncä für den Velra>i
von 15 fi. 52 lr. intabulitllen Schuld»
brief vom 8. November 1802 und der
feit 27 Juni 1837 zugunsten des Jostt
Vergant per 126 ft. inladulierte Vergleiw
vom 28. März 1836 «ub prkss. 16. O l
tober l875, H. 4984. üdcrre>cht, worübe,
die Taasahung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

19. I ü n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gcllayte»
diesem Gerichte unbclaunt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Vaitlmll
Podbcvöcl von Ternaoa als our»wl «ui
»ctum bestellt.

Die Gcllagten »erden hievon zu dem
Gnde vernard'gl, damit diefclben allen-
falls zur reckten Zeit selbst erscheinen aber
sich t'l'en andern Sachwalter bestellen und
diesem Gcrichlc namhaft machen, überhaupt
im rrdnungsmüßi'en Wege einschreiten
und die zu ihrer Verthcidiaung erforber-
lichen Schritte einleiten ttnnen. widrigen«
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Eu-
rator nach den Vcstimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llagten. welchen es übrigens s'eisteht, ihrc
RcchtSbehelfe auch dem benannten Euratvl
an die Hand zu geben, sich die aus ein«
Vcrabsüumunn entstehenden Folgen selbft
beizunlesscn haben werden.

K. l. Vczirlsgericht Ega am 16ten
Oltober 18?b.
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$tUtt $t!lStaö öcn 11. Gönner 1876
in bet (89)

Čitalnica-Restauration:
*Utiftreten

ber

CiroUr Jlpfängfr-
(MslllliHlft

J. Lückl,
beftefyenb au8 4 harnen unb b §erren.

3nfmtg 7 lljr. — €iittrtit fret.

Ein junger Mann,
der deutschen und slovenischen Sprache in
Wort und Schrift vollkommen mächtig, sucht
in einer hiesigen Kanzlei Beschäftigung ge-
gen ein nein* bi l l lgeM Monatshonorar
von nur 15 fl. Nähere Auskunft im An-
noncen-Bureau (Fürstenhof 206.) (53) 3—2

Zahnarzt '

D. Grünstem
ans "Wien ,

ordiniert während seines hiesigen Aufi'tit-
linlti'» in allen I

K T Mund- und Zahn-1

krankheiten. I
Seine neu nxistiLiierU'ii amerikan. künst-

lichen

gT Mm and (ÄSB, 3 t
welche vorzüglich schon, d:iiu>ilnl't, jyoruch- ,
los und unkenntlich sind, werden, ohne <Jie '
Wurzel tu entfernen, schmerzlos zu mässi-1
flen Preisen eingesetzt. Sämmtliche Zahn-
operationen »Is: Plombieren, Rei-'
nigen, Feilen, Zahnziehen werden
mit grösster Schonung von ihm vollzogen.

Ordination von 10 —12 und von 2—4 Uhr

Im . .Hotel • U*s«ii<\
II. Stock Nr. 53. (14) :•» 3

Aufenthal t bis 15 d. M.

2pcti\lartf,
Unlveraitäts-ProfeiBor *. h.

Dr. Itisonx,
$Bten , Stobt, i\rnir,-!i<i=iRinB 22.
fieilt fltiinttict) ohniivyfni,"«i"tdrunfl
die geschwächte Manneskraft

(Impotenz) foroi« nOi
geheime u. Hautkrankheiten.
O r d i n a t i o n tiiflUil) noii u —I Wjr.

3 J J - viiu-l, ipivö oiirdi <?ori 'n>en:
^cn^ belMiifi'lt unb tottbea b i '

W <£bfn M fcibfl ifl \u ftotfn ba."
wrvt (S. Äuflrtflc:)
Oie geschwächte Manneskraft

Deren llrfadKti unb gri l l ing
i'on Dr. B laenz . $rci# 2. f|. i. SQ.

(4375—2) Nr. 7085.

Erccutive FcilbicNlllq.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird hiemit l'elannt gemacht:
E« sei üder das «llisuchen des l. k.

Steueramte« Wippach uom. dcs hohen
Aerar« ssegtn Fau Ios^finc Nilcher von
Sleinbera, Ve^irt Feistxz. we^ n auS dem
Rückslandscluelweise vom 10. Fet'lu^r l>!75
schädigen 184 ft. 29 ' / , lr. ü. W. o. 3. e.
in die exec. Perslei^esung der de> letzteren
gehörigen, im Orundbuche Hcrrjchüft Wip«
pach tom. X l , p3.^. 152 und 487 vor«
ool kommenden Realllüt, im gerichtlich ei ho«
denen SchätzunqSwerlhe von 4470 f l . ü.
W-, qewiUigt und zur Vornahme derselben
die drei F?ilbietuna.«-Tagsatzungen auf den

2 1 . J ä n n e r ,
22. F e b r u a r und
22. M ä r ; 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gttichletanzki mit dem Anhang bestimm»
worden, daß die feilzubietende Realität^
nur bei der letzten Fellbietuna auch unter
dem Schahungswerthe an den Meistbieten-
den biulungeueuen werde.

Das Schähunusprotololl. der Grund«
buchscftract und die Vicitalionsbidlngnlsse
ttnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Veiirtsgericht Wippach am
?. Dezember 1875.

Mit nur

TO ^ r .
als Prri« eines

Driginal-Loses
sind zu gewinnen '

! Dukaten
! effectiv in ^old

Neje, vom Magistrate der Stadt H^ien zum Vestrn des Armen»
fondes veranstaltete Lotterie enthält Treffer von

>«W, 2<»0, l Dukaten l<»l>, 100, l Gulden
20«», »00, «00 j m Wold. l«>0 j Silver

3. Wiener Communal-Lsse, oere«

V 200,000 <l. ».««,
und viele andere Kunst» und Wertbgegmfiände in Holtz und Sil>
der zusammen

Di« Zielmny erfolgt nnt« Control« «l«, Magistral«, am 22. /«bruar 1878.
Bei auswärtigen Äufttägen wird fraulieite Einsendung des Betrages und Veischluß

, von 4»> tr, siir franco Zusendung der '̂ose und s Z, der Ziek>,nqSliste erklckt.

Wechselstube der t. k. priv. wiener Handelsbank,
^ vorm I o h . C. Sothen, Graben, IA, >
! Diese Lose sind auch zu beziehen durch

! Ioh. Gv. Wutscher in Laibach. lZ^) 12-7

Mit K. k. österr. Privilegium/
unb j,

XgJ. Preuss. Ministerialapprobation/
»r. Hertuguter * tJrauter-IUnr-
êl j&aaröl jur ^tarfuitg nnt ISi-fiaitutig

ter SBatt- imb ^aupt&aore; a &la"i)e 1 fi.
öfteir Sffätjv.

»r. Kofhw fuäiitrrbonbonö, mt-
erfannt al;3 piobateü ^auömittcl bet Äa-
tarrfi, £>eiferfeit, iBerfdjlcintnttg, ÜHau£)cit i
im £a!fe :c ; in Otiginalf*a*teln h 70
unT> 35 9«r.
» r . B o r c l i a n Ü ' w 010111. jSrfintfr-
feife ativ zBevfcbüttermtg unb Verbesserung
bee ieitttö nnb erprobt gegen alle .§aut
litininigfcitett; in Derstegelten Dvigutal-
Vacfrten A 42 9Hv.
l l r . B e r l n i c n l e r ' w OfgftobUtsrijCS
.^aavfavbenmtel, färbt edit in jdiroarj, braun
nul blonfc; coinplct mil Surften nnfc 9Iäpf»
chen ü fi. ö. 3».

Profrffar »r . Undew ufijctnbi-
lifdje etangetiponiaCe, ei tjöljt fcen (Slanj unb
bie ©laftici'tät cer foaaxt unö eignet fid)
slleid)3etttg jum ^efMjalteu ber »djeitel; in
Crignalftücfeu h. 50 Wir.
Hulwftiiilwcln' 011%-f nwolfe.
Jeictinet |ict"> burd) iljve belebenbe unb er*
ftaltenbe Gtmutrfniig aitf bie ($efdimeibig=
feit uuD äBeid;()eit ber £aut auö ; tu ^dčf.
*en au 35 9Hc.

Hr. Suln '/de BoiittniHru'w
aromatifdit' ^Jaljupafta, baö uuioeifcUfte is
gucerläffigfte (Srtjaltungö» unb airiuiguufjö-
mittel ber ^äfine uub be3 3aönfletfdieö; in
1/! unb '/i, ^äcfrten ä 70 nnb «r wix.

Or, H « - i l i i | c u i e r ' w slroinatisdjfr
Äroitengeift, al* tost idieö Ĥiccb- unb Söajdi-
maffer, »cldieö bie üeöetiugetficr sfarft uub
ermuntert; in Driginatflajd)en u 1 fl. 2*> yjfr.
uub 75 Mv.

(»«•Itri'nler l i e d o r ' w liiilfainisdjC
terbnuöölfeife ä «tiief 'Jf> S f̂r., 4 ^tücf
in 1 SJ*aq. 80 iJitr. aßefouberö ftamtlien îi
empfehlen.

juv SfiJiebercviDediing unb Ü3elebmig beä
4)aariuudifeö ; in oerfiegeUeu uub int ®(afi-
gestempelten ÜTiegeln üHf) Wtr

i»r. ' »»IOIHUN Cl)tnarini>fuöl,
jur l&on)cruieinng unb S4>eijd)üueruug ber
£>aare; in Devftegelten unb ii:i (Mlaje gc-
stempelten ^lafdjeu & H5 vjift.

Hied. ««•n^o«tw«'ire,fctuftl'gi:änt-
jeife, liat benfclbcii tirfoig roie bie iöeujoe
tinctur, \|3reiö pro ^äcfdien 40 yifr.

2)er ilfletn»evfanf 511 obigen Originalpreifen befinbet ftd) für bie •Btatt l'aibarfi:
bei <?ra$utii3 ^irfdiit;, n-oicesci; (s ^üjdiitfd); Ilnton H r i | > r . ((tUi: (£arl
ftrifper. Wroj: apottjetcr Qofef ^mglcitner, apotteter iHaimunö ^oftl, § ^ictfiaufer.
MIdDCiifurt: Sspotljefei Sliitou {Behufe, Äratuer & geller Wraitlburfl: IHoimunbftrifper.
Vcobcn: ». ülein.fecr. Warburg: SDiaria ^anfl. MaDfcrtfburfl: iV %• Sü'eiljingcr.
Zbital 33. SDiar a*aüor. t o r ö i ö : Slpoiljeler »lots yxtan. i i l lod) : SWattj. gütfi.

öorftcruttCfO: Spottjefcr 3 u l « u ö ^dMiiibiuger.

|Vor Fftlscliiiii^eii ttarneu ulr naclitlriicklicli.l
Raymond & Co. in Berlin,

(2142) 10—9 f. t. •prioil.̂ ndab.-r u. gobritanten.

(4^>2ü—3) Nr. 7157.

Relicitatiml.
Weaen ^iichl^uyultün^ t^r Liritalwn«''

bedin^nifse wi,d die von Slojan Radoji>ö
von ivojance Nr. 46 crslandme, auf Na»
mm Siojal, Radljtc ller^ewährte, im
Glu»dduche kä H»rrschaft sirelthuln 8ud
^c!ft .- ') i r . 138, Cur. ° Nr. l 5 l vorlo>ti'
mende, auf 360 ft. beaelthttr Rculilül am

14. J ä n n e r 1 8 7 6 .
vormitt5ys W Uhr, an den Mcist^elen-
den auch unlcr dem Echatzul'^werthc >n
5er Amtstall<,lei in Tschclnembl fnlgebo'
teu weiden

K t. Ven'tsaericht Tschernemlil am
I I. Nov mber 1875.

^4432—3) ^«r. 25635.

Zweite cxec. Fcilbictung.
I m Nachvai'ge ^um di^e>icht!,ch,n

lLditte vom l6. Ottidcr 1875, Z. »9819,
nnrd belannt geomctl:

Es wird beim fruchtlosen Verstreichen
der ersten ir.il dem Vcscheide vom I6len
Oltober 1^75, Z. 19819, auf den I5lrn
Dezember 1^75 anacordneten Feilbietun^
der dem Anton S «nit von Gi udise qc-
döri^en Realist N<tf..Nr. 159, wm. I,
koi. 26 aä Aue e>perg liunmevr zur zw iten
mi^ dem obigen Gescheide auf den 15tel>
Jänner 1875 angeordneten Feilnicluna
m,t dem geschritlen, daß bei dieser Feil'
bietung die uedachtc Realität nur um oder
über den Schäßun^spre,« an den Meist
biet'Ndcn hintangc^eben werde,, wird

K. l. städt-deleg. VeznfSgerichtLai,
bach am 19. November 1875.

(41—3) N,. 135 i9.

Drille ercc. /cilbietung.
Von dem l. t. Geziltsgerichtr gei-

striz wird hiemit bekannt gemacht, daß
zu der «n der lHfecuiionssache des Hcrrn
OlaS Ton^ic von Fc slriz argen Anlon
Tums>c nun dort pcw. lOO ß. o. g. ^
m>t Bescheide vom 16. August 1875,
Z 8745, ciuf den 10. Dezember 1875
lln^lvi dnelen zweiten efec. Realfellbictung
lein Kauflustiger elschienen ,,,, dal>ei zu
der auf dm

15l. J ä n n e r 1 8 7 6

deslimmlen dritten ^ellbietung geschiltten
werden wiid.

K. l. Oe^rtSgerichl Feislriz am 10t l ,
Dezember 1875.

(37—2) Ar 10416

Zweite ezec. Feilbietung.
Bom t. l. Gziite^erichic Kdelsbe>n

w>rd im Nachhange zu dem Edicle vom
2. Olo^er l. I . Z 7751, in dei Execu^
lionSjache dcS Michael Smerdu von Tredec
geqen lilndie Slegu von Kal peto. 117 ft.
19 tr. o. n. e. bclaiint gemacht, d ß zur
nstm Rcalfe'l'ielunget gahlMg am 17tcn
Dezember d I . lein Kausiustiger erfchit«
nen ist, weshalb am

18. J ä n n e r 1 8 7 6

mr zweite« Tapsatzung geschritten wer«
den wird.

K. l . Bez'rfsgcricht Adelsberg am
17. Dezember 1875.

(4452—3) Nr. 8232.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger des A n d r e a s und der G ar-
b a r a G e n i i n a und den unbekannt
wo befindlichen Geora. B e n i l n a von

Travnil.
Vom l. k. Bezirksgerichte Relfniz

wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
zur Empfan^nahme der für sie bestimmten
RealfeilbietunyS'Rubrilen vom Gescheide
vom 24. Ollober 1875, Z. 5116, betref-
fend die exec. Fcilbietung der Realität
deS Jakob duslet Urb.-Nr. 1321 üä Herr-
schaft Reifni; Herr Adolf Lunaiet von
Travnik als curator acl aotum bestellt,
decretiert und ihm obige Rubriken zuge-
stellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 20sten
Dezember 1875.

(42—^) N . 13538.

Drille crec. /eilbielung.
Bon dcm t. t. Veziltsgerichte Felstriz

wird hiemit bekannt gemacht, daß zu der
in der ErecutionSsache der Emmn Wutscher
von St. Bartholma gegen Johann SeleS
von Verce Nr. 5, M o . 51 f l . o. 8. c
mit Bescheide vom 26 August 1875,
Z. 9133, auf den 10. Dezember 1875
angeordnet n zweiten excc. Realfeilbittung
kein Kallftllsliger erschienen ist, daher zu
der auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6
bestimmten dritten Feilbielung geschritten
werden wird.

Unter Einem wird den unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern der Mc-.'
rianna Genlo von Berce bekannt gegebe,'.
daß der für st? bestimmte dieSfällige Real»
fcilbictunqsbeschcid dem für sie aufgestellte!!
nurälor 3,(1 aotum Herrn Franz Beniacr
zugcslellt woiden sei.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz am 10le„
Dl- '̂mbe,- !875.

^ 4 5 5 3 - ^ ) Nr. 5847.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

iijom l. l. BeMsgcllchle iögg wild
be.'annt gemacht:

Es werde Über Ansuchen des Exe"
cutionsfuhrcs Josef Dragan von Snojet
^eaer, Mathias Groselj von D.sne pow.
100 fl. die mit Gesche.d vom 21. August
1875, Z 40'3, auf dm 15. Dezember
o. I . angcoidnete dritte efeculivc Feilbie-
lun^, der im Glundbuche Poga'el Utb.^
)lr. 13^/,, Ef l r-Nr. 18 vorkommenden
Realität auf den

2 8. J ä n n e r l 8 7 6 .
früh 9 Ut,r, hiergeiichtS mit dem frühern
Anhange llbenragm.

K. l. Beziilsgericht Egg am 16. Dt-
,ember 1875 ^

(4433—3) Nr. 21278.

Erinnerunss
an die allfalli^en Erben dcS B c, r l h e l m ä
i t o c i a n ö i i , derzelt unbekannten Äufent-

Haltes
Vom l. l. städt..t,elea Bezirksgerichte

Laibach wird den allfalligen Ei-iien drs
Bm thelmä Kociai i l i , unbekannten Aufent-
Haltes, hieimit erinnert:

Es habe F.anz Z.hjel von Vesnic
Ni-. 24 wieoer dieselden die Klage «uf
Schadenersatz undHiuhmtgnng pot.o. 100 ft.
ö W 3ub pl268. 22. Olto^er !875.Za^l
21^78, hieramtl, eingebracht, worüber zur
summarischen Aethandlung die Tagsahung
auf den

l 6 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,
voimiltags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange deS tz 18 der kaiserlichen Ent>
schli.ßung vom 18. Ollober 1845 ange-
ordnet und den Gellagten we,,en ihreS
unbekannten Aufenthalles Herr Advocat
^'vlich in î aibach als ourawr »ä «,ctuw
auf lb.re Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich elnen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l städt-dcleg. BezirksgerichtUaibach
am 4. Dezember 187b.

Druck und Verlag von Ignnz v. «leinmayr H Fedor Vawberg.


